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lief) Begeisterten SteBe gum fiinenta. Ehtfürftcß nießt oßne

SSovBeÇalt im jeßigen (gntotcKungêffcàittum. Tie SoE=

fonnnenßeit ift nießt auf EteufanB gn fiteren iraS atteS

ifirßtc Bat feine ©dfaftenfeiten.
3m a r mußte tcß ntieß ui#t »orerft gitm liimema

feßren" laffen, mie motu „ofrintpifcßer" greitnB ©pitteïér:
icß mat ein gfäuBtger Efpoitcf, non Ser etilen ©innée feU

net x ffeuBfttuug an. Term icf) ieße im Äino, txf&ê .i#ie=
Ifen „miß" uni lange itirfjf m••§ man mit „geigt". wtß
nt'tci) Scuül#er erftäreu: vo giitB erteBte icç mit ©taß's
SSifSerBucßer, StnSerfen's tl'uircßrn uni Sen naraen tfogen
iet ©pinaferfunft, Sie für cm ei ©ort ©ef#i#ten in Bunten

garfien ergäßften, meine etften geiftigen gieuôeu. g.ß
»erfolgte Sie Silier mit gierigen Singen, ßorie fie r'eSen

ititB fteß Sie ftarren rüfevtfeipett naeß meinem SBtEen ßan=

Sein. gcß Sichtete aEes; um ttnS ßaneßte Seit toten SiiSern
SeBeit ein. XTnS fieße, C SffitnSeri im Sauf Ser gaßre mnr=
Se mein fiitSIicßes ©frefien gut 3&aijtf)eit:

Tie Silber fin S leSenSig gemorSen!
Tie giguren ßanSeftt, fefien feiSen, offne Sag mir, mm

Set ©ttignof, an Sen gäSen gn gießen Branden:
gmei tofißare gaftoren Ses Sfino finS für nticfj: bas

©djmeigen ttnS Sie Tnnfefßeit. Tas feßonfie am Qeßen,

forcée au# Sie rcitnberßarften Sauber, gfartße icf; in Sen

näcßtficßen Träumen erleßt ttnS SurcfjmanSeri git ßaßen.

Stun ift Sas Stinema für mi# gum feßenSigen Traum
Ses TageS| gemorSen.

SSoßf gißt eê oft pült#e Träume, aus Semen man nur
aEgrc gerne errcaeßt: Sas fini für miäf Sie gtießmaeffoten

Soffen einer gu oerSammenSen, poßefßaften SRicßtnng Sei
Ü'ino. EJian gfaußt gitnt Soff ßinnniet fteigenigu muffen
tntS ficÇ1 tßrn angupaffeit. Söenn man fernen mit b, Sai
Solt emporgugießen, trat ergteßerifeß auf es gn mirfen,
battit merSen ntaneße Böfe Träume »erf#eu#t. ©s gißt
Etaefifmar nttS STIpSrütfen Sas ftnS Sie Bluttriefenden ttnS

ßromitiitgi11aüenbcn TeieftraSramen ber Sicßtßüßne!
©s gißt au# feßfeeßte Sfücßer: man Branäjt fie ui#t gu

lefeu ttnS erregt, inmitten eines EhtcßeS, eine ©gene um
fer ERißfaEen, fo taira ntait rußig Sas Statt men-Sen. 3®
Sftito Braucßt man nur Sie Sfttgen gu feßfießen ltnS matt
Bot mteSer fftetnßett ttnS ©title intteriieß.

gut Tßeater ift man »ont Ticßter, Ser gu uns fpricßi,
aßßängtg.

SScßf ttnS, mentt er ßeßre £ traft gn fünSen ßati aßer

int Ritte ganßert itnfeve iOTantafie lntmiEfürftcß auf Sen

Sippen Ser fittintnen ERettfcßen Sie fcßönften Stollen. SSir

fimtmu tßrer jötimif Sie eSelften ©efüßfe ttnS Sie tiefften
CeiSen nitterfcßießen: mir merSen feißft gum Ticßter!

8ti Saßin gog i# Sie fraitgöfifcßen ttnS itaiisntfeßen
fyitms Sen Senticßen not, ausgenommen einige Tarftei=
i.üiimn Ser „nrSentfcßen" Apentu; Morien. 9?or altem
rS'ügte icf Sie Äunft einer SpSia Sßoreltt, einer Sertini,
3[fta Steifen oSer fftoßinne ßoeß. StuCß im fcßmeStfcßeit

fytlm meßt oft frifeße Suft non Sen norSücßen gjorSs ß:r.
S?on ©cßmetgerergengnifien faß icß Bis Saßin nur gang
minSermerttges. ©offentließ mtrS tiefe .ftunft aueß in tut»
ferer öetmat BalS Sen iäppifeßen ÄtnSericßnßen eittmad;»

feu fein!
@s ift feßon als großer g-ortießritt gu Bucßen, Saß man

Sie greifen, mißfonenSen ©eniationsangeigen nerpönte uitS

Sttrcß ißßofograpßie oSer fünftferifeße ipfafate erfeßte.
S3ie mttnSerSar iff es aBer, oßne Sie fOtüßfafe Ser fftetfe

mteSer erSitfSen gn rnüffeu, Sie gange fßraeßt 5feneStgs nor
unferen Singen entroEen gu feßen itnS fein fonntges Pe=

Ben gn »erfolgen, oßne non be ffer. Vnrm »erfolgt.gn mer=

Sen.

§3te grengenlos mirfen Sie SBüftenBifSer eines „®a=

Biri-j-'g-ilmS". $# erinnere mi# nießf,- im mtrfficß-en
«Raum Ser SBüffe, -n Sffrifa, Beglüden&ere gernfi-eßfen ße=

muntert gu ßaßen, als non meiuem fftffen ©iße aus, in
einem Sfincma nun güilrn, Sugauo oir. 3.iiontreux.

Trete -t# aBer unBefrieSigt nou einer SSorfteffitna ans,
fo fege icß Sie ©nttäufcßitng nießt Ser Sinofiraft gu Saften,

fonSern Sem feßfgeßenSen ©efeßmaef Ser ?Jtenicßen, Ser auf
Sffimege gerät, in feiner ©u#e ua# gngfräftigen ©to ff en.

îtnS ôo# fteßf immer Sie Statur gum fxraßfenSen iBorßtl»
Se Sa, in ißrer reinen ©cßöne; mie etnôriuglt# mirft Sie

ftumme ©ntroEnng eines gitms Ser öccßafpen, eines mo=

genSen fJteereê, einer meffennmraitfcßten gefsfanSfcßafi,
einer finSIicßen, Sem ßefien aBgefaufcßten ©gene, ja nur
Sas SSerSen eines gufeftes. 33ef-cf}' unerferfeßfe ©eBicfe,

mel#' rtnBegrengie ©eBtete, mefcß' nitBegreitgte ia'ögficß-
feiten liegen in Bietern TrauntfanS noeß nor uns. Ten
Ttcßiern liegt es nun oB, Sie ©cßüße Siefes neuen SMcßes

gu tiefen unS feine S&unSer Sen gläubigen Sfitgeit Ses 3fof=

feê gn offeitBareu.
Tarin liegt Sie große »offnititg Ser Ifinofiraft, ißr

Seif unS ißr fünfitger ©egen. geßt ift fie noeß ein trage»

gogenes StnS, Sas Ser ffrengffen SCufficßt BeSarf, um nießt
IteBef gu ftiften,.in feinem Trang na# ausgefaffetter, uit»
geBitttSener ©efafffucßf! Tas jüngfte ÄiitS Ser entfielt
Shtnfi foE norerft noeß- gnr ©dfönßeit ergogen merSen!
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ftens, BalS Befeitigt merSen ttttS

©rippecpiSemie nub Stite.

©rfreitft#ermerfe fdfeint Sie ©rippeepiSemie tu faff
aEeit ©atten Ser ©cßmeiig int fteten fRüdgange Begriffen gu

fein, ©äffte Sie Sfßnaßnte Ser ©piSentte anSauern itttS
foEten feine 9tücEf#Iäge auftreten, fo ift gu ßoffen, Saß Sie

©cßfießnngsmaßttaßnten, tu eingetiten Äaniotten mentg»
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Sie Äinos tßre Tore'frü»

ßer, af§ man aitfängficß ennarten Surfte, mteSer öffnen
föuueu. geScnfaEs märe es gu Begrüßen, menu Ser 3?er=

BauS feßrat feßf in Sem non •Ser.rn Tr. ©EnetSer in feinem
im feßtes! „Vitnema" erfeßtenenen Sfrtifef „Satfott morte"
angeregten ©tune Bei Seit fompefenfen 33cßörSen uorffef»
ftg mürSe. '
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Stßüftlinmattgcl m TeitifgtanS tutS Bctriebseinfre0 nng
Bet Seit grüßten grilntfaBitfen grranfreig#.

Mangel an DtoßproDitften ift Beute atlitöerall an Sex

TageSorDiutng. 2o fteßi ruait Seitn Dente aug in Tcittfg«
I-cmS nor Der Tatiage Des Mangel« an fftofiftlm mtS De«

reit# fprigt man non einer eigentltgen iRoßfilmuot. gn
einer Bcfpregnitg Der Berliner Boßftlmfommifiton mit
Den Bertretirn Der Sfgfa mnrDe nämlisD feftgeftcttt, Saß

g-mar geraigeitDer Mega«o=Bv©ffiIm gur ©rfüümng aller
Seftcllnngett Der KunDfgaft oorßanSeit fei, Daß aßer Sie
©rgeitgung non BonÜ'in«-Rol)|Um jeDextfatt# für Die itäg«
ften 2$ogen itnD Monate nag> wie nor erüeBIixfj Dinier
Den BitforDerititgeit Der fßrinütinöuitrie ptrücf ßteiße,
Bon Den Bertreiern Der Sfgfcc mnrDe Daßer Daranf Dinge«
mieten, Dag DnrcD ^egitg non tReggtirfilm feinertei 3Cu«

iprug auf in a lere Belieferung mit Bofitlofum enoorßen
tnerße. rRamcmdig Sie erft nor furgem entffanSeneu gir«
men Der güImimDufirte merSen Diefe ©rffäxxtng Der Sfgfa
ßerücfftrfjfigen muffen, Sa Die S'tgfa nag mie nor cutcf; Daran
feflß-SIi, Dag fie Die Lieferungen an ißre ßtsfierigen Sfßneß«
nter nigt gitgitnfien neu entfteßcnSer ginnen ehtfgräitfen
föititc. Tiefe Slnffafning mnrDe non Der fRoBttlmfommii«
finit geßilßtgt lleßereinftiinmnng BeftanD aucß Darin,
Daß Begatiofilm o.nrf; eßen erft entftanDenen ginnen nag
iffen SlnforDeruugen geliefert trerScn fönne, um Siefen
gtrmeit Die Mögligfext 51t geßcit, Der fpäterem rcitflü-fe«
rem BorßcitSenfeht non fßofitiufilm alsßalD ins ©efgäft
fontmen 31t föniteit.

SBäßreitD man in TcntfgtanD mit Siefen fftoßfifm«
iginierigfeitext gn fämpfen ßat, fe'ßeit fig in granfreior
itacßDem Bereits feit einiger geti Der größte Teil Der flennen

gaßrifen ißre Tätigfeit etngeftelft, ttnterneDmen rote
Bafße frères, ©aumont nitD ©clair oerantaßt, ißre Be trie«
ße ftiltgulegext unD non BenproSitffionen oorlänftg 2tß=

ftanS gxt neßmen. SCI# ©anoturfage Dieter itßerrafgenDen
Maßnaßmen g-e'6en Die garifer Blätter Das gegiert Ses

internationalen Sfßfaßgeßietes an. @3 fgeint, Saß neßen
Der englifgen, insßefonßere Sie amerttaniige unS im De«

fgetSencrent Maße ang Sie italienifge Konfnrreug Der

frangöfifgen gtfmtnSufxrie in Sen legten g ai;rest unS
namentlig feit ißriegsauSßritg arg gitgefeßt unS fie teil«
meife auf Dem SLdtmarft fo gurücfgeDrängt ßaßen, Saß

man in g ran frcid; nor einer fegt igfimmcn unS Dre' gn=
Suffrie fgmer fgäDtgenSen IteßerproSitftion fteßi.

Ter Kmofiefiget als 1itnaisanrnslt-

Bkgen nßerait# raffinierter xtnû gemeiner Betrüge«
reten ßatte fig Der Sttnoßeftgex Bieg gui S®enter er:
Bteîa in Sagten nor ©ertgt gxt neraittmorten. SB. las
eines- Tage# in Der gettitng, Daß Der Müfilenßeüücr
•öänfg in Ktafait Bei TtesDen m eg en Leßensmttidmr«
feßlungen. gut 8200 Mf. ©elDftrafe nerurteiü morSen am
SSerner faßte -nun Den aßentexterligen ©ntfglnß, Stetes
©elD „eragufaffieren". @r ließ fig Trncftageu titt- Den

SWmen „Staatsanmalt non Segen" | exitdien unS fugte
Den Müller in Srafan auf. Ter Betrüger uerftutS c§

ang> Den letgtglâitBigen Mann gnnäg t gar dergaße non
8500 Mf. gn neranlaffen. Ofag futgr gett ßefam Der

Müller mieS-er eine BorfaSitng 51t Dem „Ttaatsanmalt
non Tegen". ©änfg folgte Siefex ang. @t mnrDe aßer
ßcreits auf Dem ©anptßaßnßof vom „Staatsanmatt" er«
märtet. Man ßegaß fig nun nag Sem gufiisgeßänSe. lin«
termegs aßer magte Der leittfefige $taatsanmalt Sen Bor«
fgfag -- erft eine Bietnfinßc mit Sem Mütter aufgufugen.
Lüerner ßragte es fertig, feinem Cpfer Bier tnicSex 2rt:j
ütf. „©•cîSftxa.fe" aßgnncfimen. SBegen Des xefttigen Bc=
träges nerfpräg Der falfge Staatsanmatt nog einen gaß«
-tungsauffguß 51t gemäßreit. ©ogßefxieDigt non Dem tie«
BenimmrDigot SBeiexx Des ßoßett Beamten fxtßr ©änfcf; nag
•Onitic. ©intge Tage nag Dtefet gitfanratenfunft traf
„Ttaatsaumatt non Tegen" fgoit micScr auf Der Srafauer
Mitßle ein. Ta Der Miitfcr nigt anmefenS mar, fugte SB-

Seifen grau jitr ©ergaße Der „refttigen ©elDftrafe" gu ner«
aitlaffen. Tie finge g-ratt aßer, Die längft BerDagt ge=

igöpff ßatte, (ieß Den „Staatsanmatt" oerßafteit. SBerner
mnrDe gu gmei gaßren, agt Monaten gngtßaus unD 1:00
tOcf. ©c(DBuße nernrteitt.

Bern Deut igen gitmtxuft.

gmi lügen Der non Den Seittfgen SBixtfgafißgriTppen
5nnr gmede Der SBaßriteßmung Deitifger Hxtltnr« unD
LBirtfgiiftgpropaganDa gegrünSeten Tentigen LigtßilD«
©efeKfgaft ®. B. itnD Der mit einem fiapttat non 25 Mit«
lionen Marf arßeitexxDen ttntnerfnm=^iInT=?Xftienfefett«
f cß aft fit ein Sfßfcmmen getroffen morSen, Das unter no ff«

foinmcncr 'Berßcßalinitg Der ßciDerfeitigen «ctßftcmSigfeit
eine Stßgrengnng Der Sfrßcitsgeßiete im QttlanDe norfießt,
Die fi-g aus Dem ßjjiecf Der ßetDen ©efeltfgaften non fclßft
'ergißt. Boit größerer Tragmette ift Die norgefeßene ©e=
meinfamfeit Der Sfrßeit im StuSIanDe, Die Bei Der «aptfal«
traft BeiSer ©efeütügafteit nun Dagit fitßren Dürfte, Dem

Seutfgen gitm auf Dent SBelimavfte eine Den größten
gilmititterneßnntngen minfcefiens g (ei g mer tige Slelliutg
g-tt nerfgaften.

Ter er fie „Brogteß":g-'-(m

Tie Brngxeß=gitm ©. m. B. ©., tnclge fig Die Tgaffnng
non g-ilmmerfen ßefonDcrcr ©tgeitari gttr Sfxtfgaße fetgi,

fgreißt unë, Daß fie Die 2titfnaßmext für ißren elften g-Üm
„Mettfgen, Die Dxtrgs SeBen irrett", ein patfenSe# Drama«

tilge# ©emätDe no'Ä Leßensmafirßeit, BeenSet Bat. Tiefes
non Marttja CvtanDa, Der ©auptDarîfeïïerm Diefe# g-tlms,
nerfaßte Sujet Dürfte Danf feiner ans Dem Leßen igöpfen«
Den ©anDInng auf großes gntereffe ßerm glnßltfnm gn
regnen ßaßen, ein gntereffe, Sas fig Surg Sie oortreffiige
Beugung Sex ©airptroden Sitrg erfte Kräfte Berliner
Büßnen nog ffeigern Surfte, gn Sen ©auptrolfen mirfen
nämlig neßen Der ©auptSarftederin Martßa ÇrlanSa mit:
Kätße SSittenBerg nom Kgt.=$ganfpielßans, LnDuüg ©av«
tau nom Tßeater in Der Königaräßerfir., Bruno ©i-fg
non Den MeinßarDr=Bernaiter Büßnen, Strtßnr Bergen
nom Tentigen Tßeater, BeinßofS gafg nom Tßeater S:s
Bkftens. gür Die Tangfgeneit ßat Die g-irma Sic Bcfannte
Tänjerin Sei granffuriei Cper, grl. ©xetef ©rSIeroS«
ft nerpffigtet. Tie Begte tag in Seit ©ättSen Ses filmte«
mäßrten B>tfftam SBaer,
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©Urne für StinBeifitios.

gut ©erftettxtng oon vyiltncu für SHitßexfiite;- grün*
Beten in SoiuteBerg SpietmarenfaBrifeit, ©rportfiiiuen
uni! ©anfett Sie SoniteBergfitiit ©. in. B. ©.

ÄinemfltograpBM'c^e Propaganda be§ itittien'üfäjten
Staates.

©it einer Ber teßten Shurt mer it b't& SHiteina haben mir
Berichtet, wie in ©iatten Kinematographie cd& tropin
gaitBantittel für Bie ©örBernitg Bcr nationalen öanßmirt*
fcf>af± Beigegogen mirB. ©citte BeBient ficf} Bcr italtenifdjc
Staat felßft Beë ©itms für propaganBagmecfe. Sur# ei=

aeitä Biefür ßcrgettellte proxuigaitBafilms, feie in allen

Sjjeatern ©tatienê oorgefüßxt merBen mit ffext, hofft er Bie

Ärieggflintinung Ber ©eoötfermtg, Bie in Qtfaltcn, wie in
Ben anBern friegführettBeit SänBern auf ein Bern Staat
nnBegnemeê ©tu eau ßeraBgefitnfen ift, neu gtt BeleBen

nnB angnfa#en. ©in Setrei Bes Pîinifterê Bes ©itnem
oerpfti#iet Bie Stinemaiographeitßeftßer in ihr Programm
©itnxê non einer SJtaxintaltänge non 250 SJteter anfgxtnefs

nten, meiere nont öBertommcmßo Ber tgl. Slrntee, non Ben

mitiicmf#en -Minifterien, nom ©eneraffommiffariat für
interne Propaganda unB einer Steiße anBerer ©eßörßen
oBer ©itrcaux; herausgegeben itnô oerteilt merBen. ©tie

Kinoßefißer ftnB oerpftidjtet, auf Ben Stnßenjeiten Ber

3#eaterIofcte Photographien Ber an fie ne ri ei! ten pro
pagaitBa=©itins auëgitfteïïen. Sic ©urfüßrung Ber pro*
pagan&aftlme Bat wöchentlich an Bref aufeimmBerfotgen*
Ben Spieltagen grt erfolgen nnB muß iäglt# wieBerßoti

aiCDOOOOOCZPOO>noOCPOCZ5CDOOOCPOOOOOCDOCDOC
0 0

o o (Eilte jpoblPcrBiente (Ehrung.

merBen. Sßeater meiere wöchentlich nur Brei Sage ipie*
ten, ßaßen Ben prcpagaitBafifm xoenigfteits au einem Sag
oorgufüßrett. Sie guftöiiBigeit- Sotat&e'pr&en ftnB giißent
ermächtigt, Bie ©orfüßrang Ber propnganBafitms nod)

auf weitere Spieltage aitsguBeßiten.

©etßnt Bes .flinoBefuifeee für fattjotififee (BJci?t(îdje.

28ie mir Ben „©aster 9ta#ricf|en/' entncÄnen tjat Ber

päpfttieße ©eneralBefan pompitt einen ©rtaß oeroffent*
ti#t, wonach Ben Priefterm nnB ©eifttießen itnterfagt mirB,
fineinatcgrapBttcfe ©orftethmgext 511 £cin#cu, nnB 5war
ait# Bann, wenn Bereu Stoff Ber Btßfiicßen ©ef#t#ée cnt=

nomnteit ift.. ©ë ift 31t tfnffen. Bap Biefer ©rtas nur in ©Ot*
lien gur Slxtmenßuug hemmt o&er jeBeitfaïïs anßetSioo io
lange interpretiert mirB, £-afî non einem mirfli#eit ©er=
Bot Bes .slinoBeJnâjeë für fattfolifeft-e ©eiftlidje ni#i Bie pe*
Be fein tonn.

©ariifo ats nenefter Ämofisu SCntcrifas.
Ser ftimmeritBen £einwand nnB Ber Boßel ficf) öffnen*

Ben SCuêfkften, Bes Segens Blinfextden ©oIBregens teil*
haftig §n merBen, oermögen au# Bie größten Ber „©rößeti"
ni#t meßr 31t wköexftehen. So hat fieÇ- Beim amt Ber gott*
BegnaBete Senor ©nricc ©aritfo oerfitmen laffen nnB mirB"

no# im Sertaufe Biefes ©aßres auf Ber SeinmanB er*
ffeinen, ©egext eine. Stnweifirag non 1 meitfion ©ronkn
hat er ft# Bereit erflärt, in §wet neuen Ëitffiihïixngext Ber

„©antoitë piaperê*£aêft) ©0. in ©em=§)or£ xxritguwirko.
2Bie eine fot#e, altes ©tSßetige weit üB-erfteigenBe ©age
Bic g-itins etc. oertenern ntn|, läßt fia; twrfteüew,

>oocooc eooooooooooooooooooooo
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Sern iBegrüitBer ititB Sentorifeef Ber @rnenxann=SBer*

fe St.*©. in SresBen,. -öerrit St. S. Sfommergienrat .©ein*

ric!> ©rnemann, mitrBe oon Ber icrljnifeigen ©oüjfcfjitle in
SreêBen auf etnftimmigen Stntrag Ber Stttgeineinen StB*

teilitng Biefeê Sefrtnftitnteë Bie 9&itrBe eineê ®oftor=f)Ln=
genienr Bonoris canfa oertieÇen.

Sa§ große, Ber pßotograpBifcfjen Stnnft itnB Ber Sfine*

ntatograpfjie in ißrert oielgeftaltigen Sferjmeigintgen Bie*
nenBe Ititternetjiiien an Ber SctjanBaixerftraße in SresBen
Bürfte nieten non uuferen Sefern tängft perföntid) Be=

fannt fein, ©ft Bo# Ber Dîitf Biefer ©irnta meit ßinausge*
i.autngen in atte SSettteite, gnm SSettruf gemorBen, 31«
Siegeëfanfare unentmegter Schaffen ë traft nnB teine
Sctfmierigteiten tennenBen ©orf#ungêBrangeë. Stn# an
Biefent Unternehmen feßen mir atê cßara£teriftif#es föterf*
mal, Baß eê auê fleinen Stnfäng.en ßeroorgiitg itnB Tic© erft
attmäßtief) 31t Bern ftolgen Äit entmicfelte, als Ben es fist;

ßeute BarBietet. ©nteltigeng xtnB Vytctß waren nnB ftnB
Bie ©rnnBpfeiter Biefes fo mäcßtig emporftreßenBeit fBart*
merteê.

Ste ©aßrit für pßofograpßifcße Stpparate mitrBe im
©aßre 1889 oon ©errn ©eirtrieß ©rnemann gegrüitßet; 6

S'rBciiev nnB wenige ©oBefßctnfe ftanBcit ißm Bamatë 31t

©eBct, niü)i eine ©itfsmafcßine; ein BefcßetBener Sfitfang!
SCBer nnanißaltfaiit mucßs-Bas Unternehmen unter Beut

in Bte ©erne unB in Bie ©ufnnft gerichteten ©tief B-cs ©0=

grûnBerê. git Ben Separaten für ©eritfs* unB Stmatenr*
Photographie traten na# SfmgTceßernng B. ©orfißer gm ctg*
faBrif norm, ©ruft ©erßft unB ©tri folcße für Bie ©epro*
Bn£tionste#nif nnB für miffenf#aftli#e gmeefe, BefonBers
für flinif#e nnB geri#tti#e Photographie hingii. Sex ©an
ftitematograpßtf#er SCpparate murBe aufgenommen ititB
ßamif mar Ber ^mpuis unB gugteieß Bie ©otmenfeigfeit ge=

g eben, Bie ©rgengniffe in Ben SI en fr jener ÜntturBetäti*
aung gu ftetten, Bereu fie ft# felßft BeBiente, Ber ©Mjfert*

f#afi itnB Ber Stnnft! Sas mit SJhtt Begonnene unB mit
tieff#iirfenBer ®a#£enntniê geleitete 2?erf mitrBe im ©ab*
re 1898 in eine Slftiengefettfchaft itmgeman&elt mit 1 Pitt*
lion Stt'tienîapitat, unB mäßrenB feinergeit 8 StrBeiter tä=

tig waren, Bef#äftigt Bas Unternehmen ßeute Bei einem
Sfapitat oon 2,100,000 S.Uart gegen 1200 StrBeiter. Sie ©a=

Britaiion umfaßt heute neBen Ben Bereits genannten gmei*
gen Bte weiteren Stßterlitngen für projeftlon, für ©eritfs*
xtnB StinatenrnStincmatographie itnB für pBotograpßii#e
Cptif. ©troa 15 ©aßre ftnB e§ her, Baß mit Bent ©an Ber

fiitematographijchen Stpparate Begonnen mitrBe lxirB feit
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